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Im Johannesevangelium, Ka-
pitel 8, Vers 12 spricht Jesus: 
«I bi ds Liecht vo der Wält. 
Wäre mit mir chunt, louft nid 
i der Fyschteri dasume. Nei, er 
het ds Liecht für ds Läbe.»

Mit diesen Worten und einer 
Kerze haben wir auch dieses 
Jahr an vielen Orten in Osteu-
ropa Licht und Hoffnung wei-
tergeben dürfen. Licht macht 
auch den dunkelsten Raum 
hell und verschafft Wärme 
und Hoffnung. Viele Men-
schen haben die Hoffnung ver-
loren und suchen an den ver-
schiedensten Orten nach Trost 
und leider, nur allzu oft, auch 
im Alkohol. Bei diversen Be-
suchen in Moldawien hat uns 
eine Alkoholfahne empfan-
gen, die uns fast den Atem 
nahm. Aber auch hier durften 
wir mit der Kerze und einem 
Kärtchen mit den Worten aus 
Johannes 8.12 ein wenig Licht 
in die zum Teil dunklen Woh-
nungen bringen; ein wenig 
Licht und Wärme in die Her-

zen dieser Menschen, die sich 
oft allein, einsam und verlas-
sen fühlen. Derweil ihre Kin-
der irgendwo in der Fremde 
am Arbeiten sind und die En-
kel bei den Grosseltern auf-
wachsen. Da bringt eine klei-
ne Kerze ein wenig Licht und 
Wärme in die Herzen, ein Lä-
cheln auf die Lippen und ein 
paar Tränen der Dankbarkeit 
in die Augenwickel vieler al-
ter Frauen und auch der, nach 
aussen hart wirkenden, Män-
ner.

Jesus Christus ist unsere Hoff-
nung, er kam aus der Herrlich-
keit des Himmels zu uns auf 
die Erde, um schliesslich für 
uns und unsere Last am Kreuz 
auf Golgatha zu sterben. Die-
se Botschaft durften wir in der 
Woche vor Weihnachten in 
vielen Familien weitergeben. 
ER ist unsere Hoffnung. Auf 
IHN dürfen wir bauen.

Oft waren wir wegen der Not 
sprachlos, wenn sich zum Bei-

spiel rund um das Haus Müll 
mit gehorteten unbrauchbaren 
Sachen türmt. Wie oft denke 
ich, wie sieht es in diesen Her-
zen aus? Da fehlten uns oft die 
Worte, was wir im Angesicht 
dieser Menschen sagen soll-
ten, aber wir durften immer 
wieder darauf vertrauen, dass 
wir geleitet wurden, und die 
richtigen Worte der Hoffnung 
und Liebe finden durften. Das 
Weihnachtspäckli war in vie-
len Situationen ein Eisbrecher, 
der die Herzen der Kinder und 
Eltern berührte. Ein erstes 
verstecktes Lächeln, das dann 
immer breiter wurde, als das 
Geschenk geöffnet wurde. Ein 
wenig Hoffnung in Kinderher-
zen, welche Freude bei uns als 
Überbringer auslöste, auch im 
Wissen einer sehr ungewissen 
Zukunft dieser Kinder. 

Mich berührt es immer wie-
der, wie wir auf viele weit 
geöffnete Türen stiessen. 
Menschen, die uns vor Dank-
barkeit in die Arme schlossen 

und uns mit dem wenigen, das 
sie haben, bewirteten und ein-
laden wollten. Da wusste ich, 
wir dürfen mit diesen Besu-
chen und den Päckli Licht und 
Hoffnung bringen. Auch wenn 
es nur für einen Moment ist. 
Unsere Geschenke sind ver-
gänglich. Wir durften mit der 
Weihnachtsgeschichte, dem 
unvergänglichen Geschenk, 
immer wieder auf den hin-
weisen, der unsere Hoffnung, 
unser Licht und unsere ewi-
ge Zukunft ist, nämlich Jesus 
Christus, Gottes Sohn, der an 
Weihnachten zu uns auf die 
Welt gekommen ist, uns zu er-
lösen. 

Thomas Piller

Licht und Hoffnung mit einem Weihnachtspäckli 
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Alle Schrift, von Gott 

eingegeben, ist nütze 

zur Lehre, zur 

Zurechtweisung, zur 

Besserung, zur 

Erziehung in der 

Gerechtigkeit.

2. Timotheus 3,16

Monatslosung



 Aktuel les aus Ihrer  K irchgemeinde 

60+ Ferienwoche

15. Juni – 21. Juni 2024 
Hotel Krone, Urnäsch 
(Appenzell Ausserrho-
den)
Die Ferienwoche im Juni 
2024 findet im Appenzeller-
land statt. An der letzten Of-
tringer Gwaerbi war Appen-
zell der Gastkanton und hat 
uns gluschtig gemacht auf 
diese Gegend. Wir fahren mit 
einem Bus in die Ostschweiz 
nach Urnäsch (Appenzell 
Ausserrhoden).

Die hügelige Landschaft 
des heimeligen Appenzells 
lädt uns ein zu Ausflügen in 
die nähere und entferntere 
Umgebung.  

Es sind zahlreiche Aus-
flugsmöglichkeiten mit der 
Bahn nach Appenzell, mit 
dem Postauto auf die Schwä-
galp und mit den Bergbah-
nen auf den hohen Kasten 
und vieles mehr möglich. Die 
Verkehrsmittel sind im Hotel-
preis inklusiv. Wir haben die 
Appenzellerkarte.

In Urnäsch befindet sich 
ein interessantes Brauchtums-
museum. Wanderwege durch 
die hügelige Landschaft laden 

uns ein die Gegend zu genies-
sen. Oder wir erkunden mit 
der Bahn und dem Postauto 
Ortschaften mit ihren stattli-
chen Häusern. 

Am Morgen treffen wir uns 
zu einer besinnlichen Runde 
mit Andacht und singen. Am 
Abend kommen wir zu einer 
heiteren Runde zusammen.  
Wir pflegen Gemeinschaft 
beim Essen, Ausflüge, Spiel 
etc.

Das Hotel Krone liegt mitten 
in Urnäsch, in unmittelbarer 
Nähe des Bahnhofes (Bahn 
und Postauto). Die Zimmer 
sind praktisch und modern 
eingerichtet. Der Speisesaal 
ist ebenfalls renoviert. 

Preise
Doppelzimmer	 Fr.750.-
Einzelzimmer 	 Fr.792.-

Die Preise verstehen sich je-
weils pro Person für 
6 Übernachtungen inklusiv 
einem reichhaltigen Früh-
stücksbuffet und Halbpension 

(exklusiv Getränke).
Alle Preise sind inklusiv 

Kurtaxe. 

Fahrkosten
Fr.150.- Hin- und Rückfahrt 
im Reisebus.

Ausflüge sind extra, wo-
bei wir praktisch gratis fah-
ren mit der Appenzellerkarte. 
Die Appenzellerkarte ist im 
Hotelpreis inbegriffen. 

Reise
Abfahrt: Samstag, 15. Juni 24
Rückkehr: Freitag, 21. Juni 24

Auskunft und Anmel-
dung
Sozialdiakonin Judith Schrey-
ger, Kirchstrasse 11,
4665 Oftringen, Tel. 062 797 
63 33,
Mail: judith.schreyger@kir-
che-oftringen.ch 

Anmeldung bis spätestens 
Ende Februar 2024. 

Drucksache

myclimate.org/01-23-295314

Dringend gesucht

Neue Mischer für unsere Gottesdienste
Da wir auch in den traditi-
onellen Gottesdiensten ver-
mehrt Theater und zusätz-
liche Musiker mit Matthias 
Kipfer einsetzen möchten, 
brauchen wir neue Leute, die 
bereit sind an einigen Sonnta-
gen im Jahr das Mischpult zu 
bedienen.

Philipp Schläfli, ausgebil-
deter Tontechniker, wird dich 
in unser Mischpult einführen 
und dir die wichtigsten Dinge 
für diese Arbeit erklären.

Wir bieten zwei Daten für 
die Einführung an:

Sa: 17. 2. 24, 9.00 - 11.30
oder
Mo: 4. 3. 24, 19.00 - 21.30

Anschliessend kannst du 
dich an den ersten Sonntagen 
an der Seite unserer erfahre-
nen Mischer einarbeiten.

Anmeldung für den Ein-
führungskurs bis am 31. Ja-
nuar an: dieter.gerster@ 
kirche-oftringen.ch 
Samstag, 17. Februar 2024, 9.00 
- 11.30 Uhr oder
Montag, 4. März 2024, 19.00 - 
21.30 Uhr in der Kirche



 Aktuel les aus Ihrer  K irchgemeinde 
Unsere App
Sei informiert & 
vernetze dich mit 
anderen.

Segnungsabend
Lassen Sie für sich beten und 
kommen Sie zur Ruhe.
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr 
in der Kirche

Männerobe
Geselliger Pokerabend mit 
Zeit und Raum für Aus-
tausch.
Freitag, 8. März, 19 Uhr im 
Bistro

Arbeit von Or B’Aretz 
und die messianischen 
Gemeinden in Israel
Vom 16. - 18. Februar wird 
Simon Sabbah Gast in der 
Kirchgemeinde Oftringen 
sein. Simon Sabbah ist arabi-
scher Christ, Mitleiter in ei-
ner messianischen Gemein-
de und im Leitungsteam von 
Or B’Aretz (israelischer Zweig 
von Campus für Christus). Er 
wird an verschiedenen Veran-
staltungen der Kirchgemeinde 
anwesend sein und über seine 
Arbeit, über die Situation in 
Israel und die messianischen 
Gemeinden erzählen. Als Ge-
meinde unterstützen wir die 
Arbeit von Simon Sabbah 
und freuen uns darauf News 
aus erster Hand zu bekom-
men. Pfr. Gerster und Han-
ni Kunz durften Simon letz-
tes Jahr in Oftringen in einer 
persönlichen Begegnung auf 
seiner Schweiz-Deutschland- 
Reise kennen lernen. Und ei-

nige Teilnehmende aus der 
letztjährigen Israelreise mit 
Markus und Vroni Hottiger 
lernten ihn auf dieser Reise 
persönlich kennen. Die Info-
flyer über seine Arbeit liegen 
seit einiger Zeit in der Kirche 
auf.

Eine säkulare Jüdin schrieb 
kürzlich, nachdem sie in die 
Gemeinde in Haifa eingela-
den wurde einen Post, der vi-
ral ging: Ich glaube immer 
noch nicht an einen Gott, aber 
wenn ein christlicher Araber 
und ein messianischer Jude 
gemeinsam beten, macht mir 
das Mut.

Anlässe mit Simon 
Sabbah:
•	Freitag, 16. Februar: 9.30 

Uhr Israelgebet an der Bas-
lerstrasse 39 in Oftringen

•	Samstag, 17. Februar: 19.00 - 
20.30 Uhr Worship und Be-
richte über die Arbeit von 
Or B’Aretz und die messia-
nischen Gemeinden in Israel 
im Untergeschoss der Kirche 
Oftringen

•	Sonntag, 18. Februar: 10.00 
Uhr Gottesdienst mit Blei-
frei und Predigt von Simon 
Sabbah zum Thema: «Gna-
de». Anschliessend  Chele-
Zmettag im Untergeschoss 
der Kirche Oftringen

Kreativnachmittag
60+Nachmittag
Kreativität und schöpferisches 
Tun sind im Alter der Schlüs-
sel zu Gesundheit und Wohl-
befinden und können Krank-
heiten und Beschwerden 
lindern. Wann waren Sie das 
letzte Mal kreativ tätig? Ist es 
schon etwas länger her? Viel-
leicht sogar recht lange? Es 
zeigt sich, dass mit zunehmen-
dem Alter die Kreativität und 
Fantasie verloren geht. Zuerst 
sind die Arbeit und der Alltag 
häufig dafür verantwortlich, 
dass die Zeit für die Kreativi-
tät auf der Strecke bleibt und 
später fehlt vielleicht der An-
trieb. Dabei kann die kreati-
ve Seite Seniorinnen und Se-
nioren fit halten und ihr Leben 
bereichern. Am 60+ Nachmit-
tag basteln wir eine Tischde-

koration und/oder Karten. 
Anschliessend stärken wir 

uns bei einem feinen Zvieri.
Wer gerne abgeholt werden 

möchte, melde sich am Mon-
tagmorgen bis 11.30 Uhr bei 
Sozialdiakonin Judith Schrey-
ger, Tel. 062 797 63 33.
Dienstag, 13. Februar, 14.30 Uhr 
im Untergeschoss der Kirche

Chele-Zmettag
Das Mc Church Team ver-
wöhnt Sie mit einem feinen 
Essen. Vielleicht gibt es nach 
dem Gottesdienst ein Mittag-
essen mit jüdischen Spezia-
litäten. Lassen Sie sich über-
raschen und verwöhnen. 
Geniessen Sie die gemeinsa-
me Tischgemeinschaft, die 
wichtig und wertvoll ist.  
Sonntag, 18. Februar, 11.45 Uhr 
im Untergeschoss der Kirche

Die Kirche ist von Mo-Fr 
und So tagsüber für Sie 
offen.
Herzlich willkommen!

Missions-Strickgruppe
Für alle, welche Freude am 
Handarbeiten haben.

Jeden zweiten Dienstag 
von 14 - 16 Uhr
30. Januar
20. Februar 
5. und 19. März
2., 16. und 30. April 
21. Mai

4. und 18. Juni 
Ort: Kirchstrasse 11, Pfarr-
haus vis-à-vis Kirche 

Für Fragen steht gerne zur 
Verfügung: 
Ruth Hess, 062 797 43 28 

ausblick



Spenden Banküberweisung 
Clientis Sparkasse Oftringen
IBAN: CH58 0642 8020 3200 
9161 0
Reformierte Kirchgemeinde 
Oftringen, 4665 Oftringen
Spenden können in der 
Schweiz von den Steuern 
abgezogen werden.

TWINT
ohne Spendenverdankung und 
Steuerabzugsmöglichkeit

Agenda 
www.kirche-oftr ingen.ch

 Gottesdienste 

Sonntag, 4. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst
Mit SD David Bhend und Orgel
Abendmahl 

10.00 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum 
Lindenhof
Mit Stefan Schmitz (kath.)

Sonntag, 11. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst

Mit Pfr. Basil Widmer und Orgel
Tauf- und Segnungssonntag
Kinderprogramm (s. Homepage) 

20.00 Uhr @ults-Gottesdienst

Samstag, 17. Februar

20.00 Uhr @omic-Gottesdienst

Sonntag, 18. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst

Mit Pfr. Dieter Gerster, Simon Sabbah 
und Band
Kinderprogramm (s. Homepage) 

11.45 Uhr Chele-Zmettag mit Mc Church

Sonntag, 25. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst
Mit Pfr. Basil Widmer, Orgel und 
Theatergruppe 
Kinderprogramm (s. Homepage)

 Erwachsene 

Abendgebet freitags, 17.00 Uhr im Sitzungszimmer

Alterszentrum Lindenhof Freitag, 9., 16. und 23. Februar, 10.15 
Uhr im Raum der Stille 

Fit im Kopf - mentales 
Training

Montag, 12., 19. und 26. Februar, 
15.30 - 17.30 Uhr im Untergeschoss 
der Kirche

Krabbelgruppe Montag, 12. und 26. Februar, 15.00- 
17.00 Uhr im Untergeschoss der Kirche

Secondhand-Shop montags, 14.00 – 16.30 Uhr
dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr,
freitags, 14.00 – 16.30 Uhr
«Spiis&Gwand», Obere Hauptstrasse 2

Missions-Strickgruppe Dienstag, 20. Februar, 14.00 – 16.00 
Uhr im Pfarrhaus vis-à-vis Kirche

Seminar Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr, im 
Bistro 	

Tanz und Gebet Samstag, 3. Februar, 10.00 Uhr, in der 
Kirche

Zämesy Freitag, 23. Februar, 19.00 Uhr im 
Bistro

 Kinder, Jugend 

Jungschar Beim Cevi-Huus, siehe cevi-huus.ch

Jugend @life-Gruppe:
Mittwoch 14., 21. und 28. Februar, 20.00 
Uhr im Untergeschoss der Kirche

 Spenden / Kollekten 

Verein kirchliche 
Gemeindearbeit

Fehlend bis Ende 
Jahr 2023:
21’370.–

Kollekte November 2023
22. Okt.: Fr. 1845.00
CEVI-Jungschar Oftringen-Ro-
thrist
05. Nov.: Fr. 578.27
Reformationskollekte
12. Nov.: Fr. 92.55
Gemeindeeigene Stellen
19. Nov.: Fr. 610.96
Verein Kirchliche Gemeindearbeit 
Oftringen
26. Nov.: Fr. 871.61
Dekanatskollekte

Herzlichen Dank!

 So erreichen Sie uns 
Reformierte Kirche Oftringen, 
Kirchstrasse 11, 4665 Oftringen 
sekretariat@kirche-oftringen.ch

Kontakt per E-Mail
vorname.name@kirche-oftringen.ch

Sekretariat
Ruth Giger 
062 797 11 40
Präsidentin
Linda Stadtmann
076 592 91 78
Pfarramt 
Dieter Gerster
062 797 80 69
Basil Widmer
062 797 34 50
Sozialdiakonie
David Bhend
078 647 65 77
Judith Schreyger
062 797 63 33 
Kinderarbeit
Sarina Bamert
076 563 67 99
Sybil Müller
079 502 50 55
Simona Rüegger
079 234 33 73
Sigristin / Gastgeberin
Monika Schwaninger
077 496 74 25
Junge Erwachsene
Evelyn und Peter Wernli
062 797 03 22
Spiis&Gwand
Brigitte Lindt und Rita Klöti
079 857 68 60
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